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Abstract
Background and purpose: The diagnosis of glaucoma is based on the evaluation of the optic nerve head and the visual field. Thus, the recording of the accurate visual field is fundamental. The purpose of this study is to compare the results of two commercially availably perimeters, the “Octopus 500” and the “Octopus 900”. Method: One eye each of 33 subjects (26 with and 7 without glaucomatous visual field defects) was included in this study. After taking a detailed medical history, the visual field testing was performed with the Octopus 500 and Octopus 900 within 24 hours. Results: The mean examination time on Octopus 500 was shorter than on Octopus 900. No significant difference was noted concerning short-time fluctuation (SF), mean sensitivity (MS), and corrected loss variance (CLV) and the local sensitivity at the 59 test location (p > 0.05). Conclusion: The results of both devices are not statistically significant. Thus, in clinical routine it is possible to replace the older Octopus 500 by the later Octopus 900. An important improvement of the Octopus 900 is the reduced examination time, which reduces the fatigue effect on the patient and leads thus to a more reliable result.
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Abstract
Hintergrund und Ziele: Die Diagnostik der Glaukome stützt sich auf die Beurteilung des Sehnervenkopfes und des Gesichtsfeldes. Fundamental ist also die Erhebung eines genauen Gesichtsfeldbefundes. Ziel dieser Untersuchung ist der Vergleich zweier kommerziell erhältlicher Perimeter, dem „Octopus 500“ und dem „Octopus 900“. Methoden: Je ein Auge von 33 Probanden (26 mit und 7 ohne glaukomatöse Gesichtsfeldveränderungen) wurden in die Studie eingeschlossen. Nach einer detaillierten Anamnese wurden die Gesichtsfelduntersuchungen am Octopus 500 und Octopus 900 innerhalb von 24 Stunden durchgeführt. Ergebnisse: Die Untersuchungsdauer beim Octopus 500 ist deutlich kürzer als beim Octopus 900. Kein signifikanter Unterschied besteht bei der Kurzzeitfluktuation (SF), der mittleren Empfindlichkeit (MS) und der korrigierten Verlustvarianz (CLV) sowie den Empfindlichkeitsschwellen der 59 Testorte (p > 0.05). Praktische Schlussfolgerung: Die Messergebnisse beider Geräte sind nicht statistisch signifikant unterschiedlich. Im klinischen Alltag kann somit ohne Beeinflussung der Beobachtungsgleichheit von dem älteren Octopus 500 auf den neueren Octopus 900 gewechselt werden. Ein wichtiger Vorteil des Octopus 900 liegt in der kürzeren Untersuchungszeit. Dies führt zu weniger Ermüdung beim Patienten und somit zu weniger Fluktuationen.
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